
 

 

          

  
7. Deutscher Schulschachkongress 

31.Oktober - 02. November 2014 

 in Bad Hersfeld (Hessen)   
 

 

Liebe Lehrerinnen und Lehrer, 
liebe Schulschachinteressierte, 
 
die Deutsche Schachjugend und die Deutsche Schulschachstif-
tung laden zum 7. Schulschachkongress nach Bad Hersfeld ein.  
Wir freuen uns sehr, dass wir nach der erfolgreichen Turnier-
Premiere von „Yes2Chess“ mit der Firma Barclaycard einen Un-
terstützer für das Deutsche Schulschach gefunden haben, der 
sich dauerhaft und nachhaltig im Schulschach engagieren 
möchte.  
 
So unterstützt Barclaycard in diesem Jahr erstmals den Deut-
schen Schulschachkongress und sorgt damit in Zeiten knappe-
rer Finanzen für ein buntes und abwechslungsreiches Pro-
gramm auf dem Kongress: So bietet auch die siebte Auflage 
wieder verschiedene Themen rund um das Schulschach mit 
kompetenten Referentinnen und Referenten sowie viel Platz für 
Diskussionen und Gespräche untereinander.  
 

Zudem wird wieder der „Markt der Möglichkeiten“ eröffnet, auf dem sich alles präsentiert, 
was sich deutschlandweit mit dem Thema (Schul-)Schach beschäftigt. 
Besonders freuen wir uns wieder auf die Präsentationen 
der mittlerweile 42 Schulen, die die Auszeichnung „Deut-
sche Schachschule“ tragen. Sie bitten wir ganz beson-
ders ihre Ideen und Aktivitäten all denen zu zeigen, die 
ihnen vielleicht schon im nächsten Jahr nachfolgen wol-
len.  
 
Auch 2014 wird der Kongress wieder mit einer „Schach-
pädagogische Nacht“ enden. Dort können bei Buffet und 
einem unterhaltsamen Rahmenprogramm die interessan-
ten Gespräche des Tages fortgesetzt und auf das Schul-
schach in Deutschland angestoßen werden.  
 
 
 



 

Als Höhepunkt des Abends wird wieder die Auszeichnung: „Lehrerinnen/Lehrer des Jah-
res“ verliehen. Bis zum 1. Oktober können noch Nominierungsvorschläge bei der Deut-
schen Schachjugend eingereicht werden. 
 
Mit dem nun schon 7. Schulschachkongress gehen wir erstmals nach Hessen und bedan-
ken uns bei dem Team rund um Karl-Heinrich George sowie dem Schachförderverein der 
Wilhelm-Neuhaus-Schule, welche den Kongress vor Ort unterstützen. 
 
Erstmals ist die Anmeldung zum Kongress online. 
 
https://www.deutsche-schachjugend.de/termine/2014/schulschachkongress/ 
 
Wir freuen uns über eine zahlreiche Beteiligung 
 
 
 
        
 
Kirsten Siebarth              Walter Rädler 
Schulschachreferentin             Vorsitzender Deutsche 
Deutsche Schachjugend             Schulschachstiftung 

https://www.deutsche-schachjugend.de/termine/2014/schulschachkongress/


 

Informationen zum Schulschachkongress 
 
Zielgruppe:   
 

Lehrerinnen und Lehrer, die Schach an die Schulen bringen 
möchten oder bereits unterrichten, Leiter von Schach-AGs, Inha-
ber des Schulschachpatentes, Vereinsvertreter, die einen Kontakt 
zu Schulen aufbauen möchten, beziehungsweise schon Schach-
AGs an Schulen betreuen, die Schulschachreferenten aller Ebe-
nen. 

 
Wann und was: 

 
Freitag, 31. Oktober 
Anreise bis                                               19.30 Uhr 
Podiumsdiskussion                                  20.00  – 21.30 Uhr 
  
„Schulprofil Schach – Nachhaltigkeit statt Strohfeuer!“  
 

Diese Fragen werden wir Vertretern aus Politik, Wirtschaft, Bil-
dung und Medien stellen und erwarten ein vielfältiges Spektrum 
von Antworten, aber auch von Anregungen und Ideen zur ge-
meinsamen Weiterentwicklung von Schulschach in Deutschland. 
  
Samstag, 01. November  
Schulschachkongress von 9.00 Uhr bis 17.45 Uhr mit 21 Work-
shops zu verschiedensten Themen im Schulschach. 
 

19.30 Uhr „Schachpädagogische Nacht“ mit Buffet und Rahmen-
programm, unter anderem Bekanntgabe Sieger/Siegerin des 
Wettbewerbes „Schachlehrer/in des Jahres“.  
 
Sonntag, 02. November 
Abgerundet wird der Kongress durch zwei Workshops. Zu den 
Veranstaltungen wird noch gesondert eingeladen.  
Beginn jeweils 9.00 Uhr 
1. Treffen Schulschachreferenten der Landesschachjugenden 
2. Workshop „Deutsche Schachschulen“  

 
Veranstaltungsort 
und Hotel: 

Hotel am Kurpark Bad Hersfeld   
Am Kurpark 19-21, 36251 Bad Hersfeld 
Internet: www.hotelamkurpark.net 
  

Referenten 
Referentinnen 

Unter anderen nehmen teil: 
Christian Goldschmidt (Autor Brackeler Lehrgänge, A-Trainer) 
IM Stefan Löffler (Schulschach Wien, Journalist) 
Dr. Dirk Jordan (Kinderschach in Deutschland e.V., Autor) 
Nikolaus Sentef (Schachtrainer, Lehrteam Schulschachpatent) 
Kirsten Siebarth (Schulschachreferentin der DSJ) 
Rainer Woisin (Geschäftsführer ChessBase) 
Manfred Grömping (Schachlehrer des Jahres 2013, Schachmo-
tor der Deutschen Schachschule „St. Sebastianschule Raesfeld“) 
Philip Hörter (Übungsleiter, Kinder-Trainer) 
Patrick Wiebe (Kinderschachexperte, AK Schulschach)  
Simon Martin Claus (Hessischer Schulschachreferent, AK 



 

Schulschach) 
Björn Lengwenus (Kinder-Schachtrainer und Autor, AK Schul- 
schach) 
Walter Rädler (Vorsitzender Deutsche Schulschachstiftung, AK  
Schulschach) 
Timo Schönhof (Chess4kids - Schweiz) 
verschiedene Deutsche Schachschulen 
 

Markt der Möglich- 
keiten 
 

Treffpunkt der „Schach“ – Schulen (und Schulschach - AGs) in 
Deutschland.  

- Ausstellen, Austauschen, Abgucken!    -  
(Kommerzielle Aussteller bitte bei Interesse melden!) 
Diverse Schachschulen aus ganz Deutschland werden ausstel-
len. 
 

 
Tauschbörse für  
Trainingsmaterial 

 
Schachlehrer tauschen Trainingsmaterialien untereinander aus! 
 

 
Verkaufsstand: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kosten 

 
Ganztägig steht ein Verkaufsstand 
zur Verfügung unter anderem 
mit dem supergünstigen, neuen 
und farbigen Spielmaterial! Und 
vor allem mit der erneuerten zwei-
ten Auflage des Methodenkoffers 
für das Erlernen des Schach-
spiels. Der Koffer kostet 169,50 €. 
Zum Kongress gibt es ihn zum 
Sonderpreis von 159,50 €! Jetzt bestellen!! 
 
Teilnahmegebühr für den Kongress (inkl. Mittagimbiss): 40,00 €  
 

 
Schachpädagogische 
Nacht 

 
Buffet und Programm 25,00 € 
 

 
Unterkunft 
 

 
Auch in diesem Jahr bieten wir wieder ein Tagungshotel an, in 
dem wir alles unter einem Dach haben:  

tagen – wohnen – Abendgestaltung. 
 

Hotel am Kurpark Bad Hersfeld   
Am Kurpark 19-21, 36251 Bad Hersfeld 
Internet: www.hotelamkurpark.net 
Einzelzimmer           76,00 € /Nacht incl. Frühstücksbuffet 
Doppelzimmer p. P. 50,00 € /Nacht incl. Frühstücksbuffet  
 
Zimmerbuchungen nur über die Deutsche Schachjugend  
 

Lehrerfortbildung 
 

Der Schulschachkongress wird von vielen Bundesländern als 
Lehrerfortbildung anerkannt. Bitte prüfen, welche Formalitäten im 
jeweiligen Bundesland erforderlich sind. 



 

 

 
Anmeldung 
 
 
 
 
 
Meldetermin 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontoverbindung  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schulschachkongress 
unterstützt 
terre des hommes 
 
 
 
 

 
Geschäftsstelle der Deutschen Schachjugend  
z. Hd. Jörg Schulz 
Hanns-Braun-Straße Friesenhaus I, 14053 Berlin,  
E-Mail: info@schachbund.de,  
Tel.: 030/3000 78 13, Fax.: 030/3000 78 30 
 
20.10.2014 
Bitte möglichst nur online unter 
https://www.deutsche-
schachjugend.de/termine/2014/schulschachkongress/ 
anmelden, das erleichtert die Gesamtorganisation.  
 
Natürlich ist es auch noch klassisch möglich mit dem offiziellen 
Anmeldeformular, auf dem unbedingt anzukreuzen ist, welche 
Workshops man besuchen möchte, ob man sich am Markt der 
Möglichkeiten und der Tauschbörse beteiligen will, ob man eine 
Unterkunft über die DSJ buchen möchte und ob man an der 
schachpädagogischen Nacht teilnimmt. 
 
Überweisungen für Teilnehmergebühr (40,- Euro) und schachpä-
dagogische Nacht (25,- Euro) sowie die Hotelkosten an 
 
Deutsche Schachjugend 
Sparkasse Hanau 
IBAN:   DE15 5065 0023 0057 0003 82 
BIC:     HELADEF1HAN 
 
 
 
Seit 2010 gibt es eine Kooperation zwischen der Deutschen 
Schachjugend und der Kinderrechtsorganisation terre des hom-
mes. Gemeinsam werden weltweit Bildungsprojekte gefördert. In 
vielen Ländern haben Kinder nicht die Möglichkeit eine Schule zu 
besuchen, eine Ausbildung zu erhalten, da sie frühzeitig mithelfen 
müssen durch (Kinder-)Arbeit ihre Familien zu ernähren. Dem-
entsprechend werden Projekte gefördert, die es den Familien er-
möglichen den Unterhalt zu sichern und ihren Kindern Bildung zu 
ermöglichen.  
terre des hommes wird sich auf dem Markt der Möglichkeiten vor-
stellen. DSJ und Schulschachstiftung veranstalten eine Tombola 
zugunsten von terre des hommes. Als Hauptpreis wird der neue 
Methodenkoffer für den Schachunterricht verlost. 
Die Verlosung findet im Rahmen der „Schachpädagogischen 
Nacht“ statt. 
 

 

https://www.deutsche-schachjugend.de/termine/2014/schulschachkongress/
https://www.deutsche-schachjugend.de/termine/2014/schulschachkongress/


 

Zeitplan: 
 
Freitag, 31.10.2014:  Podiumsdiskussion ab 20.00 Uhr 

„Schulprofil Schach – Nachhaltigkeit statt Strohfeuer!“  
Eine Diskussion mit Wirtschaft, Stiftungen, Presse und Politik 

 
Sonnabend, 01.11.14:  Schulschachkongress ab 9.00 Uhr 
 
09.00 –  09.30 Uhr  Eröffnung 
10.00 – 11.30 Uhr   Workshop Block 1 
11.45 – 13.15 Uhr  Workshop Block 2 
13.15 – 15.15 Uhr   Mittag + Markt der Möglichkeiten sowie Tauschbörse 
15.15 – 16.45 Uhr  Workshop Block 3 
16.45 – 17.15 Uhr  Kaffee + Markt der Möglichkeiten sowie Tauschbörse 
17.15 – 17.45 Uhr  Ausklang und Feedbackrunde 
 
        ab 19.30 Uhr  Schachpädagogische Nacht mit  

Prämierung Lehrerin/Lehrer des Jahres 
 
ganztägig:    Markt der Möglichkeiten des Schulschachs,  

Tauschbörse Trainingsmaterial, Verkaufsstand 
 
Sonntag, 2.11.2014:  Workshops  und Treffen 

09.00 – 12.00 Uhr   Treffen der Schulschachreferenten der Länder 

    Workshop der „Deutschen Schachschulen“ 

 



 

 

Anmeldung zum 7. Deutschen Schulschachkongress  
31. Oktober- 02. November 2014 in Bad Hersfeld 

Name  
 

Vorname  
 

Straße  
 

Postleitzahl  
 

Wohnort  

Telefonnummer  
 

E-Mail  

 
Workshops 

 

 Wahl 
Workshop 1  
Workshop 2  
Workshop 3   

 
Ich beteilige mich 

am „Markt der Möglichkeiten“                                     O 

an der Tauschbörse Trainingsmaterial                       O 
 
für Schule oder AG     ___________________________________________________ 

 
Teilnahme „Schachpädagogische Nacht“                   O 
(25 € für Buffet und Programm) 
 
Ich beteilige mich am folgenden Workshop (Sonntag) 

 
                                                 ___________________________________________ 
 
                                                                                Anreise         Abreise 
Hotelbuchung  Einzelzimmer  (76,00 €)   O                _________     ________ 

                        Doppelzimmer (50,00 €)   O                _________     ________ 

                        Zimmerpartner:______________________________________ 

 
 
 
____________________________ 
           Datum und Unterschrift 

Per Mail an info@schachbund.de  Per Fax: 030/3000 78 30 
Post: DSJ, Hanns-Braun-Straße Friesenhaus I, 14053 Berlin 

 



 

Workshops  Block 1           Samstag            10.00 –11.30 Uhr 
 
W1 – A Kirsten Siebarth / Patrick Wiebe – Präsentation des neuen Methodenkoffers 

 
Als der Methoden-Koffer der Deutschen Schachjugend 
2010 beim Schulschachkongress in Hamburg erstmals 
präsentiert wurde, ahnte noch niemand etwas von sei-
nem Erfolgsweg. Nun erscheint Version 2.0. 
Ein neues Design, doppelte Anzahl toller Methoden für 
den Schachunterricht sowie viele neue Arbeits- und 
Lehrmaterialien werden den Interessenten von den bei-
den Mitautoren Kirsten Siebarth und Patrick Wiebe vor-
gestellt. Alles unter der Prämisse: Schach soll Kinder 
begeistern - mit diesem Koffer wird allen Schachlehrern 
und -trainern ein optimales Werkzeug in die Hand ge-
legt.  

 
W1 – B Simon Martin Claus – Turniere selber leiten – Einführung in Swiss Chess 
 
Simon Martin Claus ist Schulschachreferent in Hessen und erfah-
rener Turnierleiter. Mit Swiss-Chess steht ein Paarungsprogramm 
für Turniere zur Verfügung mit dem nahezu jede Turnierform bewäl-
tigt werden kann. Aber ganz so einfach ist die Bedienung nicht. An-
hand eines Beispielturniers werden Tricks und Kniffe für das erste 
eigene Turnier aufgezeigt. Welche Probleme können entstehen und 
wie umgeht man große Fehler im Einsatz von Swiss Chess. 
 
 
W1 – C  Walter Rädler – Kleine Spiele 
 

Beim Schachlernen in der Schule sind das Spielen mit 
allen Figuren, das  Lernen, die Analyse und eben kleine 
Spiele sehr wichtig. 
Beim Fußball fangen die Kinder auch nicht auf dem 
Großfeld an, sondern klein und überschaubar und 
genauso sollte es beim Schach sein. 
Mit Hits wie dem Gummibärchenschach, dem Pferde-
äpfelspiel oder der  Bauernkloppe bringt der Schul-
schachunterricht den Kindern Spaß und  Freude, aber 
auch die nötige schachliche Weiterentwicklung. 



 

 
W1 – D Dr. Dirk Jordan -  Grundlagenkurs (Kinder im Alter 5/6 bis 8/9) Fortbil-
dung für pädagogische Fachkräfte aus den Bereichen Kindertageseinrichtungen, 
Grundschulen, Horte und Ganztagesbetreuungen:  

 
Die Fortbildung befähigt pädagogische Fachkräfte, 
Schach niederschwellig in den Einrichtungen anzubie-
ten. Es wird anhand einer Methodik in 14 Schwerpunk-
ten vom „Das Schachbrett und die Figuren“ über „Das 
Matt“ bis zu „Kleine Hinweise zum Partiebeginn und 
Eröffnungsregeln“ in die Beschäftigung mit Schach 
eingeführt. 
 
Der Einsatz 

 von kleinen Mini-Spielen, 

 von Übungen im Spiel und Spaßbereich 

 die Verwendung von Demobrettern, 

 die Nutzung von Muggelsteinen/Plastikchips, 
Kartenspielen und Würfel, 

 eines Übungsheftes für die Kinder  
werden praxisorientiert vermittelt.   
Aspekte der Mathematik, des Sports, der Kunst, der 
Geschichte und der deutschen Sprache werden auf 
spielerische Art und Weise kombiniert. 

 
W1 – E Nicolaus Sentef  - Heterogene Gruppen im Schulschach 
 
Gerade im Schulschach kommt es häufig vor, dass wir gemischte Gruppen unterrichten 
müssen. In diesem Workshop berichtet der Referent von seiner Arbeit mit heterogenen 
Gruppen, präsentiert geeignete Arbeitsmaterialien und zeigt Methoden auf, die das Unter-
richten von gemischten Gruppen erleichtern. 

W1 – F Timo Schönhof – das „Chess4Kids Konzept“   

Um jüngere Kinder optimal zu fördern, braucht es speziell darauf ausgerichtete, pädago-
gisch hochwertige Kurse, in welchen die Kinder auf sensorisch vielfältige Art und Weise 
spielerisch motiviert werden. Timo Schönhof ist Vorstandsmitglied der Schweizer Schach-
schule „Chess4Kids“ 
 
In diesem Workshop wird das Konzept von „Chess4Kids“ vorgestellt, mit dem Kinder ab vier 
Jahren in der Schweiz Schach lernen. Timo Schönhof hat dabei spezielle Aufgaben, Ar-
beitsmethoden und Materialien entwickelt, die den Teilnehmern präsentiert werden. 



 

 
W1 – G Rainer Woisin – Schulschachtraining 2.0 

 
Starte Deinen eigenen Schulschachserver!  
Es ist gar nicht kompliziert, auf schach.de als Schulschachgruppe oder 
Verein einen eigenen Spielsaal kostenlos anzulegen. Oder als Schachleh-
rer live bei den „Schach-Hausaufgaben“ seiner Schützlinge daheim dabei 
zu sein.  
Rainer Woisin, Geschäftsführer von ChessBase kennt alle Tricks der neu-
en Schachtrainingsgeneration 2.0  
Er zeigt wie man einen virtuellen Schulschach-Nachmittag im Web organi-
siert. Oder wie man Training, Blitzturnier und Mannschaftskampf online 
spielt. 

 
 
 
Workshops  Block 2              Samstag             11.45 – 13.15 Uhr 
 
W2 – A Philip Hörter - Stationenlernen im Anfängerkurs 
 

In dem Workshop wollen wir den Versuch starten, einen Anfängerkurs für Grundschüler im 
Sinne eines Stationenlernens zu entwickeln. Dabei stellen wir an jedem Kurstag, jeder 
Kursstunde eine Figur in den Mittelpunkt und versuchen anhand möglichst vielseitiger Auf-
gabenstellungen jedem Lernenden einen Zugang zu ermöglichen.  
Wenn wir am Ende des Workshops viele Ideen für einen solchen Ansatz mitnehmen, die 
Herausforderungen und Chancen des Stationenlernens kennen und in Zukunft vielleicht 
feststellen, dass noch weitere Unterrichtsinhalte ähnlich strukturiert werden können, dann 
haben wir ziemlich viel geschafft. 
 
W2 – B Simon Martin Claus – Tipps und Tricks zur Turnierorganisation 
 

Das Spielen von Turnierpartien gehört mit zum Erfolg aller Schachkinder. Was tun, wenn 
keine Turniere in der näheren Umgebung angeboten werden? Wie kann ich ein Schul-
schachturnier selbst organisieren? Was muss vorbereitet, bedacht und durchgeführt wer-
den? Wie muss ich die Tabelle ausfüllen, eintragen und die Ansetzungen vornehmen? Si-
mon Martin Claus, Rektor und pädagogischer Leiter einer Gesamtschule sowie Spielleiter 
des AK Schulschach, führt seit Jahren die Deutschen Schulschachmeisterschaften durch 
und wird alle Interessenten bestens in dieses Thema einweihen. 



 

 
 
W2 – C Manfred Grömping -  Motivierender Schachunterricht für Anfänger –  
Schachkonzept und –material der St. Sebastian-Schule Raesfeld  

 
Die St. Sebastian-Grundschule Raesfeld gilt als Schulschach-
Hochburg und wurde mit dem Qualitätssiegel der Deutschen 
Schachjugend ausgezeichnet. Seit 2008 steht Schach dort als ver-
bindliches Schulfach auf dem Stundenplan, daneben gibt es bereits 
seit mehr als 20 Jahren eine gut besuchte und überaus erfolgreiche 
Schach-AG. 
In dem Workshop wird das Konzept der St. Sebastian-Schule bei-
spielhaft vorgestellt und das Unterrichtsmaterial praktisch erprobt, 
darunter das von der Schule entwickelte Schachportfolio, das auch 
in großen Gruppen differenzierten Unterricht ermöglicht und den 
Kindern schnelle, individuelle Erfolgserlebnisse beschert. 
 
 
W2 – D Rainer Woisin –  Von Yes2Chess bis zum Fritz und Fertig-Browsergame 
 
Online ist in! 
Vor einem Jahr bewarb Barclaycard auf 
dem Schulschachkongress die Turnieridee 
„Yes2Chess“. 25 000 Kinder folgten der 
internationalen Turniereinladung. Ein Jahr 
später ist klar, dass die zweite Auflage 
noch umfangreicher und größer werden 
soll. Noch mehr Nationen – zum Beispiel 
Indien und Singapur – werden teilnehmen. 
Rainer Woisin erklärt das Konzept des Tur-
niers und die konkrete technische Durch-
führung eines internationalen Online-
Vergleichs.  
Ebenfalls online ist seit einem halben Jahr 
„Fritz und Fertig“, das als Browsergame nun überall, wo Internet zur Verfügung steht, den 
eigenen Spielstand in der Muckibude für Hirngymnastik abrufen kann.  
 
 
W2 – E Christian Goldschmidt – Erfahrene Trainer führen Training vor 
 
Christian Goldschmidt ist Autor der Brakeler Lehrgänge, die deutschlandweit im Schul-
schachtraining benutzt werden. Er ist aber natürlich auch ein erfolgreicher Schulschachtrai-
ner. In diesem Workshop zeigt er live mit einer Kinder-Trainingsgruppe wie Schachtraining 
funktioniert. Im ersten Teil des Workshops können die Workshop-Teilnehmer den Unterricht 
beobachten, um im zweiten Teil gemeinsam die unterschiedlichen Phasen und Inhalte zu 
beleuchten. Eine Best-Practice-Vorführung, die für das eigene Training viele Impulse und 
Ideen geben soll. 
 
 
  



 

 
W2 – F Timo Schönhof – das „Chess4Kids Konzept“   
 
Um jüngere Kinder optimal zu fördern, 
braucht es speziell darauf ausgerichtete, pä-
dagogisch hochwertige Kurse, in welchen die 
Kinder auf sensorisch vielfältige Art und Wei-
se spielerisch motiviert werden. Timo Schön-
hof ist Vorstandsmitglied der Schweizer 
Schachschule „Chess4Kids“. 
 
In diesem Workshop wird das Konzept von 
„Chess4Kids“ vorgestellt, mit dem Kinder ab 
vier Jahren in der Schweiz Schach lernen. 
Timo Schönhof hat dabei spezielle Aufgaben, 
Arbeitsmethoden und Materialien entwickelt, 
die den Teilnehmern präsentiert werden. 
 

W2 – G Stefan Löffler - Die Schach-Erfinderwerkstatt  

In der traditionellen Schachpädagogik dienen kleine Spiele der Einübung und Verfestigung 
der Regeln. Eine moderne Schachpädagogik setzt grundsätzlich auf spielerische Vielfalt. 
Mit Schachvarianten und anderen Spielen, die sich mit Schachbrett und -figuren spielen 
lassen, bringen wir nicht nur Abwechslung in den Schachunterricht, sondern motivieren und 
fördern auch diejenigen Kinder, die beim herkömmlichen Schach nicht oder nur selten ge-
winnen. In diesem Workshop bekommt man Tipps zum Erfinden pädagogisch motivierter 
Schach-Spiele. Eine besondere Herausforderung sind kooperative Spiele. Jeder kann übri-
gens seine beste Idee bis 15. November bei der Londoner Schulschachkonferenz einrei-
chen und vielleicht 500 Pfund gewinnen!  
 
 
 



 

Workshops Block 3         Samstag             15.15 – 16.45 Uhr 
 
 
W3 – A Dr. Dirk Jordan - Fortbildung für pädagogische Fachkräfte aus den Be-
reichen Kindertageseinrichtungen, Grundschulen, Horte und Ganztagesbetreuungen: 
Aufbaukurs (Kinder im Alter von 6 bis 9 Jahren) 
 
Die Fortbildung befähigt pädagogische Fachkräfte, Schach niederschwellig in den Einrich-
tungen anzubieten. Es wird anhand einer neuen Methodik in 20 Schwerpunkten vom Par-
tiebeginn über Angreifen und Verteidigen bis zum Endspiel spielerisch Wissen vermittelt. 
 
Anhand von praxisorientierten Beispielen wird der Einsatz von Schachwürfeln, kleinen Mini-
Spielen, Übungen im Spiel und Spaßbereich, Schach-Yoga, Kreuzworträtsels, Schach-
Sudoko, Schachkarten und Schachdomino gezeigt und geübt. 
 
Darüber hinaus wird die Verwendung des neuen Übungsheftes II für die Kinder und die 
Nutzung von zwei interessanten Demobrettern praxisorientiert vorgestellt.   
Aspekte der Mathematik, des Sports, der Kunst, der Geschichte und der deutschen Spra-
che werden auf spielerische Art und Weise kombiniert. 
 

W3 – B Stefan Löffler - mathematische Rätsel und Spiele  

 
Wie viele Türme, Damen oder Springer können auf einem leeren 
Schachbrett stehen, ohne dass sie einander gegenseitig schla-
gen können? Warum gibt es keine Kombination aus drei Figu-
ren, die zusammen zwölf Punkte wert sind? Wie viele Quadrate 
lassen sich auf einem Schachbrett finden? Gemeinsam ertüfteln 
schon Drittklässler die richtigen Lösungen, obwohl diese über 
Grundschulmathematik hinausgehen. Bei Nim, das sich hervor-
ragend auf dem Schachbrett spielen lässt, berechnen Kinder 
bald mehrere Züge perfekt und kommen Schritt für Schritt auf 
die optimale Strategie. In Vorbereitung auf die Schulschachkon-
ferenz „Chess and Mathematics“ am 6./7. Dezember in London 
sammelt Stefan Löffler für die Grundschule geeignete mathema-
tische Rätsel und Spiele auf dem Schachbrett, zeige bekanntes 
und neues und freut sich auf viele Beiträge.  
 
W3 – C Kirsten Siebarth/ Patrick Wiebe – Präsentation des neuen Methodenkoffers 

 

Als der Methodenkoffer der Deutschen Schachjugend 2010 beim Schulschachkongress in 
Hamburg erstmals präsentiert wurde, ahnte noch niemand etwas von seinem Erfolgsweg. 
Nun erscheint Version 2.0. 
Ein neues Design, doppelte Anzahl toller Methoden für den Schachunterricht sowie viele 
neue Arbeits- und Lehrmaterialien werden den Interessenten von den beiden Mitautoren 
Kirsten Siebarth und Patrick Wiebe vorgestellt. Alles unter der Prämisse: Schach soll Kinder 
begeistern. Mit diesem Koffer wird allen Schachlehrern und -trainern ein optimales Werk-
zeug in die Hand gelegt.  



 

W3 – D Nikolaus Sentef -   Das Russische Trainingssystem 

Das hier vorgestellte Trainingssystem wird seit langem von russischen Trainern erfolgreich 
im Schulschach und im Kinderschach angewandt. Basierend auf Motivlehre, allgemeine 
Eröffnungsprinzipien und angeleitetes Schachspielen erarbeiten sich die Schüler in kurzer 
Zeit ein hohes Maß an Schachverständnis auf spielerische Weise. 
 
W3  – E Björn Lengwenus  - „Auf der Jagd nach König Schwarz“ – eine Schach-

schnitzeljagd 

 

Schulschach-Training lebt von besonderen Trainings-Events. „Auf der Jagd nach König 
Schwarz“ ist eine schachliche Schnitzeljagd durch das Kongress-Hotel. Schachaufgaben 
und Rätsel übernehmen dabei die „Schnitzel“-Funktion und führen die Teams Schritt für 
Schritt zum Ziel. Die Teilnehmer heften sich König Schwarz an die Fersen und besprechen 
im Anschluss, wie derartige Abenteuer im Schulschachtraining eingesetzt werden können 
und wie jeder selbst ein Schachabenteuer für die eigene Gruppe entwerfen kann. 
 
W3 – F  Zwei Deutsche Schachschulen stellen sich vor! 
 
Jede Schule kann Deutsche Schachschule werden. Sie muss es nur wollen. Der Weg zum 
schulischen Schachprofil ist manchmal lang und schwierig. Der Erfolg gibt einem am Ende 
jedoch immer Recht. 
In diesem Workshop beschreiben zwei unterschiedliche Schulen ihren Weg zur Deutschen 
Schachschule, zeigen ihre Konzepte und Schwierigkeiten. Erzählen von Widerständen und 
Meilensteinen und machen all denen Mut, die den Weg noch gehen wollen. Dieser Work-
shop lebt von den Fragen und Problemen der Teilnehmer. Ein absolutes Praxisseminar mit 
Tipps aus dem Tagesgeschäft zweier Schachschulen. 
 
 
W3 – G Walter Rädler – Schachvarianten fürs Schulschachtraining 
 
Schachvarianten sind das Salz in der Sup-
pe, der Tropfen auf den heißen Stein, das 
Tüpfelchen auf dem i. Warum? Schüler lie-
ben diese. Kennen Sie Räuberschach, Wür-
felschach, Protestschach? Wir werden eini-
ge nette Varianten ausprobieren, jeder er-
hält eine große Sammlung mit Ideen für sei-
nen Schachunterricht. 
Schachvarianten fördern das Denken, denn 
durch Änderungen oder Ausnahmeregeln 
werden die Kreativität und die Anpassungs-
fähigkeit geschult. Für Freaks stellt Walter 
Rädler vielleicht noch Einsteinschach vor. Vorsicht Suchtgefahr! 
 
 


